
Bürgerinitiative  fordert
Erhalt der Bäume rund um das
Alberst-Schweitzer-Haus  in
Weddinghofen

Die  Bürgerinitiative  L821N  Nein  möchte  den  Baumbestand  am
Albert-Schweitzer-Haus geschützt wissen. Foto: BI

Die Bürgerinitiative L821n Nein hat im Ausschuss für Umwelt
und  Klimaschutz,  am  01.12.2022,  eine  Bürgeranregung
eingebracht. Inhalt war es eine frühzeitige Planungshilfe für
die Verwaltung zu etablieren, so dass bei einer Neuplanung des
Geländes, der Baumbestand möglichst erhalten werden sollte.

Da in der CDU und SPD  damals keine Mehrheit gefunden werden
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konnte, wurde die Bürgeranregung auf die nächste Sitzung am
23.03.2023 vertragt. „Durch einen intensiven Kontakt mit allen
Akteuren, zeichnet sich nun für den 23.03. eine Trendwende an.
Die  Grünen  und  die  CDU  haben  sogar  einen  eigenen
Ergänzungsantrag  gestellt,  der  das  gleiche  Ziel  hat.  Die
Bürgerinitiative freut sich sehr darüber und sieht sich in
Ihrer Arbeit bestärkt.
Die Bäume, als kleine grüne Oase, würden damit den Bürgern in
Weddinghofen  wahrscheinlich  erhalten  bleiben  und  auch  die
Nutzung als „Bürgerhaus“, für Veranstaltungen aller Art, wäre
durchaus denkbar.
Zudem  dient  der  Baumbestand  auch  als  guter  Schutz  und
Schattenspender für Besucher und Anwohner,  in den kommenden
heißen Sommermonaten“, erklärt der Sprecher der BI Andreas
Worch.


